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SWISS WINES
ßott/ed /n Sw/tzer/ond

WHITE WINES
L'ARBALETE Dézaley - J. & P. Testuz

L'ETOILE DU VALAIS - A. Orsat
Fendant (Pétillant)

CLOS DE MONT1BEUX - - A. Orsat
Fendant

JOHANNISBERG - A. Orsat

NEUCHATEL L'AURORE - - J. E. Cornu

YVORNE - - J. & P. Testuz

AIGLE - Cave du Cloître - J. & P. Testuz

RED WINE
DOLE DE RAVANEY - A. Orsat

Shipped by :

J. B. REYNIER LIMITED
16/18, TACHBROOK STREET

LONDON, S.W.I
Victoria 2917/18

A/so o fui/ ronge of Fine French Wines.

AUSZUG AUS DEM BUNDESBRIEF VON 1291.

In Namen Gottes, Amen.
Es ist ehrbares Herkommen und dient dem

gemeinsamen Wohl, dass Bünde und Abmachungen,
die Ruhe und Frieden fördern, mit Brief und Siegel
gefertigt werden.

Darum sei es jedermann kundgetan, dass die
Männer des Landes LTri und die Talgemeinden von
Scliwyz sowie die Männer von Unterwaiden, des untern
Tales, iu Anbetracht der Gefahren (der Arglist) der
Zeit und um sich und ihre Habe besser schützen und
im alten Recht zu wahren, sich das Treuwort
versprochen haben, einander mit Hilfe, Rat und
Förderung, mit Leib und Gut, mit aller Kraft und
vollem Einsatz beizustehen, innerhalb der Täler und
ausserhalb, gegen alle und einzelne, die ihnen oder
einem von ihnen Gewalt antun, Beleidigung zufügen
oder gegen Leib und Gut, böswillig vorgehen sollten.

Und es hat jede Talgemeinde der andern gelobt,
ihr im Notfall gegen jeden böswilligen Angriff zu
Hilfe zu kommen und angetane Unbill zu vergelten,
auch auf eigene Kosten und Gefahr.

Und sie haben das geschworen mit erhobener
Schwurhand und ohne Hintergedanken und haben so
mit dieser gegenwärtigen Urkunde den alten eidlich
bekräftigten Bund der Eidgenossen aus den drei
Tälern erneuert.

Immerhin soll jeder Talbewohner, der einem Herrn
dienstpflichtig ist, diesem nach seinem Stand Untertan
sein und dienen, wie es sich gebührt.

Wir haben aber auch durch gemeinsamen
Beschluss und ebenso einhellig gelobt und verordnet,
dass wir in unsern Tälern keinen Richter anerkennen
oder auch nur aufnehmen wollen, dem dieses Amt um
Geld oder Geldeswert übertragen worden oder der
nicht unser Landsmann oder Talbewohner wäre.

Sollte unter den Bundesgenossen ein Streit
entstehen, dann sollen die Erfahrensten unter ihnen
zusammentreten und den Hader gerechterweise
schlichten. Und welcher Teil den Schiedsspruch ver-
schmäht, dem sollen die andern Eidgenossen entgegen-
treten.

* *
Jedermann hat dem Richter seines Tales zu

gehorchen, und andernfalls hat er selber den Richter
im Tal anzugeben, dem er rechtmässig unterstellt ist.
Wenn sich aber einer dem Urteil widersetzt und
daraus einem Eidgenossen Schaden erwächst, so sind
alle Verbündeten gehalten, den Widerspenstigen zur
Genugtuung zu zwingen.

Wenn aber unter den einzelnen Bundesgenossen
Krieg oder Zwistigkeiten ausgebrochen wären und ein
Teil der Streitenden weigert sich, den eidgenössischen
Schiedsspruch anzuerkennen oder Genugtuung zu
leisten, so ist es Pflicht der übrigen Verbündeten, den
andern Teil zu schützen.

Diese so geschriebenen und zum gemeinsamen
Wohl verordneten Beschlüsse sollen, so Gott will, ewig
dauern. Und zur Erwahrung dessen ist diese
Bundesurkunde auf Verlangen der vorgenannten
Talgemeinden abgefasst und mit den Siegeln der drei
genannten Gemeinden und Täler gehörig versehen
worden.

Also geschehen im Jahre des Herrn 1291 zu
Anfang des Monats August.



July 25th, 1958. THE SWISS OBSERVER 40307

RACCOURCI DU PACTE DE 1291.

Au nom de Dieu, amen.
Vu la malice des temps, et pour mieux assurer la

paix et la sécurité au sein de nos vallées, nous, d'Uri,
de Schwytz et d'Unterwald, jurons :

de nous secourir les uns les autres de tout
notre pouvoir, et même, s'il le faut, de nos corps
et de nos biens, contre quiconque ferait tort à l'un
d'entre nous ;

de n'admettre à l'intérieur de nos vallées que
des magistrats qui soient membres de nos
communautés ;

de soumettre à l'arbitrage de confédérés tout
conflit qui se produirait parmi nous, et de
prendre, tous, fait et cause contre la partie qui
s'y refuserait ;

d'infliger aux criminels, dans nos trois
cantons, les mêmes peines sévères, et de ne leur
accorder nulle part abri ou protection;

de ne pas nous faire justice nous-mêmes, mais
de soumettre tout litige aux juges établis; et
d'aider, si besoin est, à l'exécution d'une sentence
judiciaire.
Puissent, avec l'aide de Dieu, durer à perpétuité

les engagements de ce pacte, que nous avons scellé des
trois sceaux de nos communautés ce premier jour du
mois d'août 1291.

BRANI DEL PATTO FEDERALE.

Nel nome del Signore, cosi sia. E' opera onorevole
ed utile confermare, nolle débité forme, i patti délia
sicurezza e délia pace. Sia noto dunque a tutti che gli
uoniini délia valle di Uri, le comunità délia valle di
Svitto e quelli délia comunità di Untervaldo, con-
siderando la malizia dei tempi ed alio scopo di meglio
difendere intégral mente conservare sè ed i loro beni,
hanno fatto leale proinessa di prestarsi reciproco aiuto,
consiglio ed appoggio, a salvaguardia cosi delle persone
come delle rose, dentro le loro valli e fuori, con tutti
i mezzi in loro potere, con tutte le loro forze, contro
tutti coloro e contro ciascuno di coloro che ad essi o
ad uno d'essi facesse violenza, molestia od ingiuria con
il proposito di nuocere aile persone od alle cose.
< 'iascuna delle comunità promette di accorrere in aiuto
dell'altra, ogni volta che sia necessario, e di
respingere, a proprie spese, secondo le circostanze, le
aggressioni ostili e di vendicare le ingiurie sofi'erte. A
conferma che tali promesse sa ranno lealmente
osservate, prestano giuramento, rinnovando con il
présente accordo l'antico patto pure conchiuso sotto
giuramento : con l'avvertenza tuttavia che ognuno di
loro, sarà tenuto, secondo la sua personale condizione,
a prestare al proprio signore l'obbedienza ed i servigi
dovutigli.

Abbiamo pure, per comune consenso e délibéra-
zione unanime, promesso, statuito ed ordinato di non
accogliere nè riconoscere in qualsiasi modo, nelle
suddette valli, alevin giudice il quale abbia acquistato
il proprio uflicio mediante denaro od altra prestazione,
ovvero non sia abitante delle nostre valli o membro
delle nostre comunità.

Se sorgesse dissenso fra i confederati, i più
prudenti di loro hanno l'obbligo d'intervenire a sedar
la discordia, nel inodo che loro sembrerà migliore ; e
se una parte respinge il giudizio proferito, gli altri
confederati le si mettano contro.

In t'ede di che, questo strumento è stato redatto
dietro richiesta dei predetti e inunito dei sigilli delle
Ire prefate comunità e valli. Fatto neU'anno del
Signore 1291, al principio del niese d'agosto.
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